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Kulturförderbericht Bielefeld 2017 
 
Betroffene Produktgruppe 
 

11 04 02 - Kulturförderung 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 
 

Erhalt und Weiterentwicklung freier künstlerischer und kultureller Vorhaben und damit die 
Sicherung der Vielfalt der Bielefelder Kulturszene. 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 

Die Förderungen bewegen sich im Rahmen der Planungen. 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

KA 22.11.2017, Drucksachen-Nr. 4159/2014-2020 
 
Sachverhalt: 
 

Übersicht über die Förderungen freier Kulturakteure im Jahr 2017 entsprechend des am 
22.11.2017 im Kulturausschuss vorgestellten Gesamtkonzeptes zur Kulturförderung in 
Bielefeld: 
 

I. Projektförderung  
 
Die Stadt Bielefeld stellt im Rahmen der Projektförderung einen jährlichen Betrag von 50.000 Euro 
zur Unterstützung von kulturellen Projekten zur Verfügung.  
 
2017 wurden insgesamt 29 Anträge auf Projektförderung mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
113.570 € an das Kulturamt gerichtet. Die folgenden 17 Kulturprojekte konnten unterstützt 
werden: 
 

1 
 
Universitätsorchester Bielefeld - La Traviata 

 
3.000,00 €                  

2 
 
Bunker Ulmenwall e.V. - soundtrips-nrw 2017 

 
1.250,00 €               

3 
 
Baobab e.V. - Konzerte auf dem Kesselbrink 

 
3.500,00 €                     

4 
Brake.kulturell e.V. - Theodorakis-Konzert mit dem 
Canto General 

 
745,75 €                        

5 
 
Christine Ruis - Hüterin des Feuers 

 
4.000,00 €                     

6 
Klang!Festival - Junges Musiktheater für Bielefeld e.V. - Mobile 
Produktion  der Puppenoper "Rusalka" 

                    
2.500,00 € 
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7 
Dagmar Selje Puppenspiele - Ophelias 
Schattentheater 

                    
5.690,00 €  

8 
 
Kaling Grunert Duo GbR - UNVOLLKOMMEN 

 
3.000,00 €                  

9 
 
Kapitän Platte - Kapitän Platte Fest 2017 

 
2.290,00 €                     

10 
 
Theaterlabor e.V. - Beckett Material 

 
5.000,00 €                      

11 
Forum für Kreativität und Kommunikation e.V. - Kaspar 
Häuser Meer 

                    
2.970,00 €  

12 
 
Cooperativa Neue Musik e.V. - Stationen III 

                       
600,00 €  

13 
 
Bernd Jung - Zwischen Torte und Tatort 

 
2.700,00 €                     

14 
Kulturkombinat Kamp e.V. – Sonnenaufgangskonzerte 
auf der Sparrenburg 

                    
5.000,00 €  

15 
Wolfgang Lückewille - Musik und Straßenkunstprogramm im 
Quartier "V. Kanton" 

                    
1.000,00 €  

16 
 
Prof. Uwe Göbel - Plakartive 2017 

 
3.254,25 €                      

17 
Iranisches Kulturhaus Bielefeld -  Konzert mit der 
iranischen Musikgruppe "Avaye Rood" 

                    
3.500,00 €  

 
 
Fördersumme: 

                  
50.000,00 €  

 
Die Auswahl der 17 geförderten Projekte orientierte sich streng an den im 
Kulturentwicklungskonzept festgehaltenen kulturpolitischen Kriterien, wobei die künstlerische 
Qualität immer als Grundvoraussetzung gilt. Die Auswahl deckt – und das ist ein Zeichen für die 
Vielfalt und das kreative Potential der Kultur in Bielefeld – alle Sparten ab und bietet attraktive 
Angebote für alle denkbaren Interessens- und Altersgruppen an verschiedensten Orten, sowohl 
zentral als auch in den Stadtteilen.  
 

II. Investitionsförderung 
 
Zur Unterstützung von investiven Maßnahmen freier Kulturakteure in Bielefeld stellt die Stadt 
Bielefeld seit 2015 jährlich ein Budget in Höhe von 25.000 Euro zur Verfügung.  
 
Die folgenden  8 Fördermaßnahmen wurden in der Sitzung des Kulturausschusses am 
22.11.2017 beschlossen: 

 

1 Forum für Kreativität und Kommunikation e.V.  
(Rampe für Rollis, Audiomischpult) 

                       
646,95 €  

2 Trotz-Alledem-Theater  
(3 Funkmikrofonanlagen) 

                       
856,80 €  

3 Bielefelder Bauernhausmuseum gGmbH 
(Beamer, Einbauküche, Klappstühle, Hocker)  

                    
2.444,47 €  

4 Alarm Theater e.V.  
(Technik für Datensicherung, Bildschirmarbeitsplätze, Kamera) 

                  
12.159,00 €  

5 Theaterwerkstatt Bethel  
(Funkstrecken, Antennenanlage, Taschensender) 

                       
3.703,07 €  

6 Dagmar Selje - Bielefelder Puppenspiele 
(Heizungsanlage im Foyer der neuen Spielstätte “Skala“)  

                       
991,74 €  

7 Klang!Festival - Junges Musiktheater für Bielefeld e.V.  
(Treppensteiger, Bildschirmarbeitsplatz) 

                    
2.856,39 €  

8 Welthaus Bielefeld e.V. 
(Verstärkersystem, Beamer mit Leinwand, Filmkamera)  

                    
1.297,60 €  
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Fördersumme:    

                  
24.956,02 €  

 
 

III. Kontraktgesteuerte Förderung mit jährlichen Fachgesprächen 
 
Die Förderung freier Kultureinrichtungen erfolgt seit 2017 i. d. R.  auf der Grundlage von 
Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen mit dreijähriger Laufzeit. Im Rahmen dieser 
Vereinbarungen werden die jährliche Förderung der Stadt und die zu erfüllenden Leistungen der 
Kulturakteure festgelegt.  
 
Derzeit ist mit den folgenden 14 Akteuren eine solche Vereinbarung geschlossen worden: 

 

 Kulturakteur Fördersumme 

1 
 

AlarmTheater 30.000,00 € 

2 
 
Bundesverband Bildender Künstler BBK 3.042,00 € 

3 
 
Carnival der Kulturen  14.500,00 € 

4 
 
Filmhaus Bielefeld 43.460,00 € 

5 
 
Forum für Kreativität und Kommunikation 10.000,00 € 

6 
 
Junge Sinfoniker 13.605,00 € 

7 
 
Friedrich Wilhelm Murnau-Gesellschaft 13.038,00 € 

8 
 
Trotz-Alledem-Theater  17.400,00 € 

9 
 
Theaterlabor 21.800,00 € 

10 
 
Niekamp Theater Company 22.500,00 € 

11 
 
Bielefelder Puppenspiele - Dagmar Selje 22.500,00 € 

12 
 
Volksbühne 6.520,00 € 

13 
 
Stadtverband Laienmusik 15.210,00 € 

14 
 
Bauernhausmuseum 155.460,00 € 

 
 
Summe 389.035,00 € 

 
Zur Weiterentwicklung der Zusammenarbeit werden jährlich Fachgespräche mit den 
Kulturakteuren geführt. Inhaltlich werden hier die individuellen Leistungen der Kulturakteure 
abgestimmt bzw. weiterentwickelt. Außerdem dienen die Gespräche dazu, Ideen oder 
Schwierigkeiten der Akteure zu erkennen, um ggf. rechtzeitig reagieren zu können.  

 
Bisher wurden bereits die Gespräche mit den Akteuren Carnival der Kulturen, Forum für 
Kreativität und Kommunikation, Trotz-Alledem-Theater und Bauernhausmuseum geführt. Mit den 
noch fehlenden Akteuren sind die Termine bis Ende Mai 2018 vereinbart. 

 
In allen Fällen sind die vereinbarten Leistungen erfüllt worden. Zwei der freien Theater (Trotz-

Alledem-Theater und Forum für Kommunikation und Kreativität) berichten, dass sich die 
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Sparkassenstiftung ab 2019/20 aus der Theaterförderung in Bielefeld zurückziehen wird. Es 
handelte sich dabei um jährlich zu beantragende Projektförderungen. Diese jährliche 
Fördersumme sei fest in der Finanzierung der Theater eingeplant und nicht zu kompensieren.  
 
 

IV. Kulturpreis 
 
Mit Beschluss des Kulturausschusses vom 29.03.2017 und des Rates vom 04.05.2017 wurde die 
Satzung der Stadt Bielefeld über die Stiftung eines Kulturpreises geändert. Die Stadt Bielefeld 
vergibt den nunmehr mit 5.000 Euro dotierten Preis alle zwei Jahre an Persönlichkeiten, Vereine, 
Verbände, Vereinigungen oder Institutionen, die sich durch ihr kulturelles Engagement für die 
Stadt Bielefeld in herausragender Weise verdient gemacht oder durch ihre innovativen Aktivitäten 
das kulturelle Angebot bereichert haben. 2017 wurde der Kulturpreis an den Verein „Offene 

Ateliers e. V.“ verliehen. Damit wurde insbesondere die Öffnung von Kunst und Kultur für eine 
breite Öffentlichkeit gewürdigt. 

 
 

V. Spartengespräche 
 

Die im Rahmen der Erarbeitung des Kulturentwicklungskonzepts initiierten Spartengespräche 
wurden 2017 wieder aufgenommen und werden künftig im jährlichen Rhythmus wiederholt. 
 
2017 fanden Gespräche mit Vertreterinnen und Vertretern der Sparten Film, Literatur, Museen, 
Bildende Kunst, Musik, Tanz und Theater statt. 
 
Die Einladungen erfolgten auf Grundlage eines spartenbezogenen Verteilers, der beständig 
erweitert wird. In erster Linie geht es bei den Treffen um Vernetzungsmöglichkeiten und den 
direkten Austausch. Dies wird rege und gern angenommen. Als roter Faden lässt sich feststellen, 
dass die einzelnen Akteure bestätigen, dass zwar ein großes Angebot in der jeweiligen Sparte 
vorhanden sei, dieses aber in der Bevölkerung bzw. bei einem potenziellen Publikum zu wenig 
wahrgenommen werde. Zudem werden wiederholt fehlende Ausstellungs- oder 
Präsentationsmöglichkeiten genannt. Hier sehen die Akteure Handlungsbedarf. Allen Sparten 
gemeinsam ist der Wunsch nach vernetzten, auch spartenübergreifenden Aktionen.  
 
Das Spartengespräch „Film“ nutzten einige der Anwesenden, um weitere Interessenten zu einem 
bereits bestehenden monatlichen Stammtisch einzuladen. Die Sparte „Theater“ entwickelte die 
Idee, einen gemeinsamen Materialpool anzuschaffen. Dies sind nur zwei kleine Beispiele, die 
erkennen lassen, wie ergiebig diese Form der Begegnung sein kann.  
 
 
 

Dr. Witthaus 
Beigeordneter 
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